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KURZ NOTIERT

TENNIS

dubiläum. Der Union Tennisclub
schwarz-grün-gold Korneuburg feiert
seinen 35. Geburtstag. Dies wird am
Sonntag, 2. Juli ab 10.30 Uhr auf der
Anlage in der Kreuzensteiner Straße 39
gebührend gefeiert. Der Club hat sich
ein tolles Programm einfallen lassen: So

~ findet neben einem Schautraining auch
eine tolle Exhibition statt. )Für Kinder
wird ein Schnuppertraining veranstal-
tet!. Außerdem können alle Besucher
an einem Aufschlagwettbewerb teil
nehmen - als erster Preis wird ein Peu-
~eot für ein Wochenende zur Verfü-
gung gestellt. Für musikalische Unter-
haltung sorgen die 4-0Id-Boys, fürs
leibliches Wohl das bewährte Team des
Tennisstüberls.

SCHÜTZENSPORT

Zwei Starts, zwei Siege. 81 Schützen
- nahmen am 16. Kirchschlager Preis-
schießen teil. Und wenn es mit dem
Gewehr etwas zu gewinnen gibt, dann
sind Brigitte und Karl Laa aus Spillern
zumeist nicht weit. Wie fast nicht an-
ders zu erwarten, erweiterte das zielsi-
chere Pärchen in der Buckligen Welt
seine außergewöhnliche Trophäen-

;;; Sammlung. Brigitte Laa siegte in der
Damen-Klasse und bekam dafür einen
tollen Geschenkkorb. Beachtlich: Die
Spillernerin war Tagesbeste aller Be-
werbe. In der Herren-Klasse ließ Karl
Laa seine Konkurrenten klar hinter
sich. Der Lohn: ein halbes Schwein.

I

In Kirchschlag nicht zu schlagen: Die
Parade-Schützen Brigitte und Karl Laa
aus Spillern. . FOTO: ZVG

Krönender Saisonabschluss.Die Mädchen der Stockerauer Sportunion rotten beim Alpencup
gleich drei Siege. Verena Niernsee, Jasmin Motycka, Nicole Androwitsch, Yvonne Celig, Nicole
Brandstötter, Kathi Thorvartl (verletzungsbedingt pausierend) (hintere Reihe, v.r.), Kristins Hö-
nel, Carina Peckaund Bettina Dreher (startet für Union Döbling) (vorne). FOTO: SPORTUNION/ZVG

SPORTAEROBIC Iin allen Bewerben waren die Mädchen der Sportunion
Stockerau beim Alpencup in Wörgl siegreich. Carina Pecka siegte im Einzel.

Gleich dreifacher Erfolg
Es ist schon zur Tradition ge-
worden, dass die Sportaero-
bic-Frühjahrssaison mit dem
Alpencup in Tirol beendet
wird. Natürlich durften in
Wörgl auch die Sportaerobic-
Mädchen der Stockerauer
Sportunion nicht fehlen.
Bei tropischen Temperatu-

ren hatten sowohl die Sportle-
rinnen als auch die Kampf-
richter eine schwierige Aufga-
be. Teilweise war es wirklich
Schwerstarbeit, die Wett-
kamptküren zu präsentieren.
Für die Stockerauer Mäd-.

chen lief es hervorragend - alle
drei Bewerbe, in denen die
Lenaustädterinnen an den
Start gingen, wurden auch ge-
wonnen. Carina Pecka über-
zeugte mit einer perfekten
Einzelkür und erntete tosen-
den Applaus. Sie gewann vor
den Tiroler Lokalmatadorin-
nen Selina Lettenbichler, Anna
Stöckl : und Tanja Rendl.

Yvonne Celig konnte sich auf
dem 9. Rang platzieren. Das
Stockerauer .Trio Androwitsch
- Brandstötter - Motycka legte
eine fehlerfreie Übung hin
und erreichte eine der höchs-
ten Wertungen, die bis jetzt er-
zielt werden konnten.

Trotz Schmerzeri voller
Einsatz im Bewerb
"Besonderes Lob gebührt

Nicole Androwitsch, die wäh-
rend des Trios umknickte und
nicht nur das Trio bis zum
Schlussmit vollem Einsatz be-
endete. Trotz starker Schmer-
zen startete sie dann auch
noch in der 6-er Gruppe und
wurde für ihre Tapferkeit mit
einer weiteren Goldmedaille
belohnt", berichtet Sektions-
leiterin Doris Brandstötter..
Die Gruppenforrnation An-

drowitsch =Brandstötter - Hö-
nel- Motycka - Niernsee - Pe-
ckä setzte sich auch bei die-

sem Wettkampf wieder klar an
die Spitze.
Birgit Pecka und Doris

Brandstötter waren als Kampf-
richterinnen im Einsatz. Ihr
Fazit: "Die Mädchen haben
Spitzenleistungen vollbracht -
die Hitze war fast unerträglich
und unter diesen Umständen
solche Ergebnisse zu erzielen-
eine echte Wahnsinnsleistung.
Wir sind vollauf zufrieden. Der
Wettkampf war sehr gut orga-
nisiert, fast die .komplette ös-
terreichische Spitze war am
Start und es zeigte sich, dass
die Konkurrenz immer stärker
wird." Und weiter: "Vor allem
die Tiroler Mädchen des
Nachwuchskaders, die ab
nächster Saison auch bei gro-
ßen internationalen Turnieren
starten werden, zeigten, was
für großes Potenzial in ihnen
steckt", resümierten die bei-
den Stockerauer Vereinsver-
antwortlichen.


